
APPLIKATIONSANLEITUNG

S&P C-Laminate
Endverankerung
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung

•	 Minimale Haftzugfestigkeit des Traggrundes > 1,0 N/mm² 
•	 Traggrundtemperatur mindestens 3 °C über Taupunkttemperatur
•	 Maximale Traggrundfeuchte < 4 % 
•	 Die Verarbeitungstemperaturen können dem jeweiligen technischen Datenblatt entnommen werden
•	 Bei speziellen oder unklaren Situationen nehmen Sie bitte frühzeitig mit S&P Kontakt auf

A
N
F
O
R
D
E
R
U
N
G
E
N

R
ef

: 
C

-L
am

in
at

e_
E

nd
ve

ra
nk

er
un

g
_A

p
p

lik
at

io
n.

A
T-

D
E

.V
1

A
P
P
LI
K
AT

IO
N

Einmessen und Anzeichnen der Aussparung.

Abmessungen siehe Tabelle auf Seite 7

Anschneiden der Stirnseite mit Diamantblatt.
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Schnitt-Tiefe maximal: 25 mm
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung
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Die Fräs-Schnitte auf allen Seiten ausführen, bei der 

Stirnseite die Ecken nicht überschneiden!

Entfernen des Betons im Bereich der Aussparung.

Da nur ein Anker versetzt werden muss, kann dieser 

problemlos neben der Bewehrung platziert werden.

Bohren und Versetzen des Ankers 

(1 x M12). Das Gewinde muss 40 mm überstehen!
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung

Die Aussparung wird mit dem Epoxidkleber S&P Resin 

220 HP gefüllt.

Der Staub auf dem Traguntergrund wird mit dem 

Staubsauger restlos entfernt.

Die Grundplatte wird in die Aussparung gepresst und 

alle Schrauben (M12) leicht angezogen.

Grundplatte und Ankerkomponenten sind von über-

schüssigem Epoxidkleber zu reinigen.

Im Bereich der Lamelle wird der Untergrund mit einem 

Staubsauger gründlich gereinigt.

Länge Lamelle in EV vermassen / angeben
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung

A
P
P
LI
K
AT

IO
N

Die S&P C-Laminate und die Endverankerung werden 

mit dem S&P Cleaner kleberseitig sauber gereinigt und 

entfettet.

Die Lamelle wird fachgerecht verklebt. Die Endbereiche 

werden mit Kleber beschichtet.

Auf die Deckplatte wird ebenfalls der Kleber S&P Resin 

220 HP aufgetragen.

Die Deckplatte wird montiert und durch das Anziehen 

der Schrauben der Kleber ausgepresst.
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung

6 / 7

Die vier M12 Schrauben werden von Hand satt an-

gezogen (max. Drehmoment 60 Nm).

Der M12 Anker wird ebenfalls satt angezogen.

Ansicht der endverankerten S&P C-Laminate.
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Massnahmen bezüglich der Arbeitssicherheit gemäss Sicherheitsdatenblättern, Suva und SIA 166 (Schutzbe-

kleidung/Unfallverhütung) werden vorausgesetzt.
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S&P C-Laminate (Endverankerung)
Applikationsanleitung
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Simpson Strong-Tie GmbH

Hubert-Vergölst-Straße 6

D - 61231 Bad Nauheim

Tel.: +49 (0) 6032 8680 160

www.sp-reinforcement.at

info@sp-reinforcement.at

Weitere Informationen zu den S&P FRP Systemen sowie sämtliche technische Datenblätter wie auch alle Sicherheits-

datenblätter sind unter www.sp-reinforcement.at einsehbar.

Endveranke-

rung

Lamellen-

breite

Zulässige

Ankerkraft
Plattenbreite Plattenlänge

Ausspa-

rungsbreite

Ausspa-

rungslänge

Ausspa-

rungstiefe

Typ 50 50 mm 75 kN 120 mm

Grundplatte

125 mm

Deckplatte

155 mm

140 mm 160 mm 20 mm

Typ 60 60 mm 90 kN 130 mm 150 mm 160 mm 20 mm

Typ 80 80 mm 120 kN 150 mm 170 mm 160 mm 20 mm

Typ 90 90 mm 135 kN 160 mm 180 mm 160 mm 20 mm

Typ 100 100 mm 150 kN 170 mm 190 mm 160 mm 20 mm

Typ 120 120 mm 180 kN 190 mm 210 mm 160 mm 20 mm

Typ 150 150 mm 225 kN 220 mm 240 mm 160 mm 20 mm

Volle Tragfähigkeit nach 48 Stunden.

Die Minimalabmessungen der Aussparungen im Betonuntergrund können aus folgender Tabelle 

entnommen werden:


